
Protokoll des 5. Dachverbandstreffen der rheinland-pfälzischen Jugendvertretungen 

Rathaus Herxheim, Samstag, 29. Oktober 2011 

 
anwesende Jugendvertretungen: Herxheim, Langenlonsheim, Maxdorf, Mutterstadt, Neuwied, 
Pirmasens, Wasserliesch 
 
anwesende Sprecher: Julia Schreiber, Maximilian Winstel 
 
 

TOP 1: Begrüßung 

Das Treffen begann um 10:00 Uhr mit der Begrüßung der angereisten Jugendvertretungen durch 
Bürgermeister Franz-Ludwig Trauth. Im Anschluss daran begrüßte Fabian Kuntz, Vorsitzender des 
Jugendparlaments Herxheim, die Jugendlichen und stellte das Tagesprogramm vor. 

TOP 2: Vorstellung der Jugendvertretungen 

Die anwesenden Jugendvertretungen stellten sich der Reihe nach vor und berichteten von ihren 
aktuellen Projekten und ihrer Situation. 

TOP 3: Vorstellung der Homepage 

Maximilian Winstel stellte die Homepage des Dachverbands vor, die er entworfen hat. Sodann 
konnten Verbesserungsvorschläge eingebracht werden. Die Homepage soll etwas mehr Farben 
enthalten. Alle stimmten zu, dass die Homepage bereits in den nächsten Tagen online gehen soll. 
Jedes Mitglied des Dachverbands wird ein Passwort erhalten, mit dem es neue Beiträge auf der 
Homepage veröffentlichen sowie seinen eigenen Beschreibungstext bearbeiten kann.  

TOP 4: Aufnahme neuer Mitglieder 

Die beiden anwesenden Sprecher des Dachverbands, Julia Schreiber und Maximilian Winstel, 
nahmen vier neue Jugendvertretungen in den Dachverband auf. Aufgenommen wurden der 
Jugendbeirat Wasserliesch, der Jugendrat Neuwied, der Jugendgemeinderat Maxdorf und die 
Jugendvertretung Mutterstadt. 

TOP 5: Geschäftsordnung 

Beim 4. Dachverbandstreffen in Pirmasens wurden verschiedene Änderungsvorschläge für die 
Geschäftsordnung vorbereitet. Diese Änderungsvorschläge wurden dann in Herxheim vorgestellt und 
standen zur Debatte. 

Ein Streitpunkt war, wie das Wahlsystem bei Anträgen in Zukunft aussehen soll. Es wurden drei 
Modelle diskutiert: Jede Jugendvertretung erhält eine Stimme, Einführung der Verhältniswahl, Jeder 
Delegierte erhält eine Stimme. Für den ersten Vorschlag stimmten 0 Teilnehmer, für den zweiten 12 
und für den dritten 6. Es gab 1 Enthaltung. Damit einigte man sich auf die Einführung eines 
Verhältniswahlrechts. 



Auch bei den personenbezogenen Wahlen (insbesondere die Wahl der Sprecher) wurde über eine 
Änderung des Wahlsystems beraten. Hier standen folgende zwei Modelle zur Auswahl: Die Wahl 
erfolgt auch innerhalb der Jugendvertretung geheim, Jedes Gremium kann selbst über seine 
Abstimmungsform entscheiden. Der erste Vorschlag erhielt 6 Stimmen, der zweite 8. Es gab 5 
Enthaltungen. Damit wurde das zweite Modell übernommen. 

Abschließend statt die Abstimmung über die Änderung der Geschäftsordnung an. 6 
Jugendvertretungen stimmten für die Änderung, eine Jugendvertretung enthielt sich. Die 
überarbeitete Version der Geschäftsordnung ist ab sofort gültig. 

TOP 6: Wahl eines Sprechers 

Da Michael Kling, einer der vier Sprecher des Dachverbands, nicht mehr der Jugendvertretung in 
Haßloch angehört, muss laut Geschäftsordnung ein neuer Sprecher gewählt werden. Zur Wahl 
stellten sich Caroline Konsek (Neuwied), Sebastian Haas (Langenlonsheim) und Pascal Reichert 
(Maxdorf). Auf Caroline Konsek entfiel 1 Stimme, auf die beiden anderen Kandidaten jeweils 3 
Stimmen. Pascal Reichert verzichtete auf eine Stichwahl. Neuer Sprecher des Dachverbands ist somit 
Sebastian Haas. 

TOP 7: Diskussionsrunde mit Sabine Herrmann 

Sabine Herrmann vom Landesjugendamt Rheinland-Pfalz leitete eine Diskussionsrunde über die Ziele  
des Dachverbandes. Mögliche Ziele werden in Gruppen besprochen und anschließend vorgestellt. 

Es wurde beschlossen, lokale Arbeitsgemeinschaften zu gründen, denen bestimmte Themen 
zugewiesen werden. Außerdem war man sich einig, dass der Dachverband an Bekanntheit gewinnen 
soll. Es wurde angeregt, außerhalb der Treffen eine Klausurtagung zu veranstalten. 

TOP 8: Vorbereitung des Landestreffens in Mainz 

Jürgen Gügel von praxisnah stellt „So geht’s“ vor, das am 19. November 2011 in Mainz stattfindet. In 
kleineren Gruppen wurde über Themen und Probleme gesprochen, die an Ministerpräsident Kurt 
Beck, der bei der Veranstaltung in Mainz dabei sein wird, weitergegeben werden sollen. 

TOP 9: Festlegung des Ortes des nächsten Treffens 

Das nächste Dachverbandstreffen wird voraussichtlich am 3./4. März 2012 in Neuwied stattfinden.  


